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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV 1970 Neuerode II : TSV 1913 Wichmannshausen II 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

TTV 1970 Neuerode II gegen TSV 1913 Wichmannshausen II 
1:9

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTV 1970 Neuerode II hat der TSV 1913 Wichmannshausen II
am Dienstag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 1 gesammelt. Beim
TTV 1970 Neuerode II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Chancenlos waren Mengel / Templin gegen Roth / Reimuth
nicht, aber mehr als ein 8:11, 10:12, 12:10, 4:11 war nicht zu holen. Jahn / Sauer gegen Völling /
Wolf hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Dietrich / Heinemann bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Becker / Novy. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christoph Mengel und Jens
Völling den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. In toller Verfassung
präsentierte sich Rüdiger Templin im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Roth. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Egon Jahn
beim 11:9, 9:11, 11:9, 7:11, 6:11 gegen Elmar Wolf. Ohne Satzgewinn für Christoph Dietrich verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kai Becker. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Novy war
für Klaus-Dieter Sauer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Werner Heinemann gegen Felix Reimuth. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTV 1970 Neuerode II und des TSV 1913 Wichmannshausen
II. Kaum was zu bestellen hatte Christoph Mengel beim 4:11, 11:13, 7:11 gegen Matthias Roth, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TSV 1913 Wichmannshausen II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV 1970 Neuerode II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS 1912 Weißenborn am 16.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TSV 1913 Wichmannshausen II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV 1920 Frankenhain am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode II

Doppel: Mengel / Templin 0:1, Jahn / Sauer 0:1, Dietrich / Heinemann 0:1 
Einzel: C. Mengel 1:1, R. Templin 0:1, E. Jahn 0:1, C. Dietrich 0:1, K. Sauer 0:1, W. Heinemann 0:1 

 TSV 1913 Wichmannshausen II
Doppel: Völling / Wolf 1:0, Roth / Reimuth 1:0, Becker / Novy 1:0 
Einzel: M. Roth 2:0, J. Völling 0:1, K. Becker 1:0, E. Wolf 1:0, F. Reimuth 1:0, M. Novy 1:0


